
 

© Raymedy systems 2008 All rights reserved 1 

HANDBUCH RAYMEDY ENERGY SKIN CARE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

© Raymedy systems 2008 All rights reserved 2 

INHALT 

•  

1 INTERAKTIVE UND INTEGRIERTE BEHANDLUNGSPROGRAMME __________________________________ 3 

1.2 MERIDIANE UND ORGANE _______________________________________________________________ 3 

• 1. RAYMEDYBEAUTY SYS: ZUSAMMENFASSUNG VON 
BEHANDLUNGSMÖGLICHKEITEN 5 

2.1 COMPUTERBERECHNETE KOSMETISCHE  BEHANDLUNGEN ____________________________________ 5 

2.2 BEHANDLUNG MIT i-LIGHT UND  i-MATRIX _________________________________________________ 5 

• 3. AUSWAHL DES PASSENDEN PROGRAMMS  10 

3.1 WANN WENDE ICH WELCHES PROGRAMM AN ? ___________________________________________ 10 

3.2 KONTRAINDIKATIONEN ________________________________________________________________ 12 

• 4. BEHANDLUNGSSEGMENTE/ZU BEHANDELNDE BEREICHE IM DETAIL  13 

4.1 BEHANDLUNG DES BINDEGEWEBES  _____________________________________________________ 13 

4.2 LYMPHDRAINAGE UND BINDEGEWEBEMASSAGE ___________________________________________ 14 

4.3  REVITALISIERUNG/REGENERATION ______________________________________________________ 15 

4.4. LOKALISATION DER GESICHTSZONEN  ____________________________________________________ 15 

4.5  ELIMINATION ÜBER ABDOMEN UND THORAX  ____________________________________________ 18 

4.6. KONSOLIDIERUNG  ___________________________________________________________________ 18 

4.7  START DES  ENERGY SKIN CARE PROGRAMMS _____________________________________________ 18 

5.1.  REGENERATIONSPROGRAMM 1 ________________________________________________________ 21 

5.2 REGENERATIONSPROGRAMM 2 – GESICHTSREVITALISIERUNG ________________________________ 25 

5.3 REJUVENATION PROGRAMM ___________________________________________________________ 32 

5.4 ANTI-FALTEN-PROGRAMM _____________________________________________________________ 36 

5.5 ACNE PROTOCOL _____________________________________________________________________ 43 

5.6 ZELLULITE-PROGRAMM ________________________________________________________________ 49 

5.7 SPEZIELLE LÖSUNGEN _________________________________________________________________ 54 

 

 



 

© Raymedy systems 2008 All rights reserved 3 

 

RAYMEDYBEAUTY SYS: Hautregeneration auf Basis der EDA (Electro Dermal Assessment) 

 

1 INTERAKTIVE UND INTEGRIERTE BEHANDUNGSPROGRAMME   

Die Raymedy-Software für die elektronische Hautwiderstandsmessung wurde kombiniert mit den Geräten für 
die Anwendung von moduliertem galvanischem Strom, der rhythmischen Vacuummassage, der Stimulation mit 
Farbsequenzen und der elektromagnetische Regulation von Dermatomen, Reflexzonen und 
Akupunkturpunkten.  

Alle Schritte des Programms wurden automatisiert; die Anweisungen des Programms sind dabei das direkte 
Ergebnis der letzten Messungen. Der Vergleich der Hautwiderstandsgrafiken vor, während und nach der 
kosmetischen Behandlung zeigt die genaue Reaktion des Klienten auf die Behandlung. Diese Herangehensweise 
gewährleistet eine wirksame und den aktuellen Erfordernissen entsprechende Behandlung. 

 

1.2 MERIDIANE UND ORGANE 

Der menschliche Körper ist ein offenes System in Bezug auf den Austausch von Energie und Information. Laut 
TCM sind Meridiane Kommunikationskanäle für Energie und Information. Sie sind wahrscheinlich das am 
längsten bekannte Regulationssystem innerhalb des Organismus. Seine Entwicklung beginnt im 
Embryonalstadium mit der Bildung der Blastomeren. Meridiane sind Proteinketten mit extrem hoher 
Leitfähigkeit, die den Bindegewebestrukturen folgen. Der elektrische Widerstand dieser Proteinketten liefert 
Information über den Zustand der Organe, die Funktion und Regulationsprozesse, die in Bezug zu diesen 
Meridianen stehen. Der Strom, der für die  
Raymedy-Messung verwendet wird, ist so minimal, dass er keine nennenswerte Wirkung auf Organe und 
Meridiane hat.  

 

MERIDIAN ORGAN 
BEISPIELE FÜR DIE ZUSAMMENHÄNGE MERIDIAN-

ORGAN-FUNKTION 

Lunge Lunge Immunsystem, Haut, Gasaustausch 

Dickdarm Dickdarm Lymphatisches System, Entgiftung 

Magen Magen pH-Regulation 

Milz/Pankreas Milz, Pankreas, Blut N. vagus, Kohlehydratstoffwechsel und Pankreas 

Herz 
Herz und 
Blutkreislauf 

Emotionale Einflüsse, cardiale Blutversorgung  
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Dünndarm Dünndarm Enzymatische Verdauung 

Blase Blase Urogenitalsystem, Nebenhöhlen, Augen, Wirbelsäule 

Niere Niere 
Elimination von wasserlöslichen Substanzen, 
Flüssigkeitshaushalt  

Kreislauf  
Kreislauf und 
Epiphyse 

Blutdruck, nervale Versorgung des arteriellen 
Systems, Kreislauf 

Dreifach-Erwärmer Hypophyse Endokrines System 

Leber Leber Proteinmetabolism 

Gallenblase Gallenblase Cholesterol- und Fettmetabolism 

 

 

 

Topographie von Energie und Polarität im Meridiansystem der klassischen TCM. Der Kopf ist vollständig der Yang-Energie zugeordnet, die 
Brust zu 100% der Yin-Energie, während in Händen und Füßen die Polarität wechselt. 



 

© Raymedy systems 2008 All rights reserved 5 

 

1. RAYMEDYBEAUTY SYS: ZUSAMMENFASSUNG VON  BEHANDLUNGSMÖGLICHKEITEN  

 

 

2.1 COMPUTERBERECHNETE KOSMETISCHE BEHANDLUNGEN 

 

-Bewertung von vegetativem Stress und Übersäuerung mittels EDA, vorgenommen an den distalen 
Meridianpunkten an Händen und Füßen, wie sie in der TCM beschrieben sind.  

-Verbesserung von vegetativer Stressregulation und Widerstandsfähigkeit, Optimierung von Blut- und 
Lymphkreislauf, Entgiftung, Entsäuerung und Hautregeneration mittels Elektromagnetismus, moduliertem 
galvanischem Strom, Vacuummassage und Farbsequenzen.  

Das EnergySkinCare-Modul ist denkbar vielseitig und flexibel. Es und bietet ein breites Spektrum an 
Behandlungsmöglichkeiten. 

 

2.2 BEHANDLUNG MIT I-LIGHTUND I-MATRIX  

2.2.1 DIE HARDWARE.  

Speziell für das EnergySkin-Modul entwickelt wurden das i-LIGHT(eine sehr starker LED-Farb-Beamer) und das i-
MATRIX, ein kompaktes Gerät mit eingebauter Vacuumpumpe (i-VAC), einem galvanischen Modulator (i-ON) 
und einem Magnetfeldgenerator. Das i-VAC bietet digital gesteuertes rhythmisches Vacuumschröpfen der Haut 
und den damit verbundenen Bindegewebe- und Lymphstrukturen. Der modulierte galvanische Strom aus dem 
i-ON wird mit einem Dermaroller und Stabelektroden auf die Dermatome appliziert. Die Magnetfeldfrequenzen 
werden mit einem roten Beamer auf den Körper appliziert.  

Die i-LIGHT-Batterie kann mit einem 5-Volt-Batterieladegerät aus dem Netz geladen werden. Wenn das Haut-
Programm einmal gestartet und die beiden Geräte mit dem Laptop verbunden wurden, wird das passende 
Raymedy über die USB-Antenne auf das i-LIGHTheruntergeladen. 

Das i-MATRIX-Gerät erhält seine Power ebenfalls aus dem Netz. Der modulierte galvanische Strom und die 
Magnetfeldsignale werden automatisch über die USB-Antenne an der Rückseite des Gerätes heruntergeladen.  

 

2.2.2.DIE SOFTWARE.  

Die eigentliche Auswahl, der Befehl und die Dauer der Behandlungssignale (“Raymedys”), die während der 
kosmetischen Anwendung verwendet werden, werden automatisch (als Ergebnis einer EDA-Messung) 
angezeigt. Folgen Sie nur den Anweisungen auf dem Computerbildschirm. Die Raymedys sind verfügbar als 
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Farbsequenzen, als modulierte galvanische Signale und als Magnetfeldsignale. Die Farbsequenzen werden mit 
dem i-LIGHT, die modulierten galvanischen Signale mit dem i-ON und die magnetischen Feldsignale mit dem 
Beamer appliziert.  

Das EnergySkinCare-Modul beinhaltet angesichts der verschiedenen individuellen kosmetischen Probleme 
mehrere Programme.  

Beispiel: Die EnergySkinCare-Gesichtsrevitalisierung. Oft bringt schon die erste Behandlung mit diesem 
Protokoll sichtbare Ergebnisse. Darüber hinaus sind spezielle Programme verfügbar für die Behandlung von 
Zellulite, Falten, Verjüngung von Gesicht, Hals und Decolleté, außerdem spezielle Lösungen für die 
Hautfestigung an Brust, Armen, Beinen und Gesäß, Narben, Streifen, Male, (De-) Pigmentierungen, Couperose, 
Akne, Ekzem, Psoriasis und Rosacea. 

 

2.2.3 AUFBAU DES PROGRAMMS 

Alle Programme sind ähnlich aufgebaut in Technologie und Durchführung wie die beiden Basis-
Regenerationsprogramme, aber mit besonderem Augenmerk auf spezielle Problemzonen. In ca. 60-bis 90-
minütigen Sitzungen werden Gesicht, Wirbelsäule, Bauch, Brust und Beine in 4 aufeinander folgenden Schritten 
auf angenehme, gründliche und effektive Art behandelt: 

1. Matrixregulation 

2. Revitalisation/Regeneration 

3. Entgiftung 

4. Festigung 

Insbesondere dieser Aufbau und die Integration der Technologie werden für adäquate Stimulation von 
Fibroblasten und Kollagenen sorgen, die für die Revitalisierung und Hautverjüngung notwendig sind, ebenso 
wie Entsäuerung,Entgiftung und verbesserte Durchblutung für die Erhaltung der sichtbaren Ergebnisse.  

 

2.2.4 MATRIX-REGULATION 

Im Regenerationsprogramm I wird die Entgiftung des Bindegewebes vorbereitet. Dieses Gewebe wird auch als 
Matrix, BBRS (Basic Bio Regulation System) oder Pischinger’s Basic System bezeichnet.  

Das Bindegewebe kontrolliert die Aufrechterhaltung der Homöostase, die durch kontinuierliche Anpassung den 
innerlichen biologischen Ausgleich darstellt zu den äußerlich wechselnden Gegebenheiten. Homöostase 
gewährleistet die Stabilität der Vitalfunktionen wie Temperaturregelung, Blutdruck, Blutzucker, Abwehr und 
pH-Wert. In vielen Situationen ist das Bindegewebesystem verschmutzt worden. Um Entgiftung zu fördern und 
Homöostase zu ermöglichen, werden spezifische Dermatome behandelt. Ein wichtiger und wirksamer Zugang 
zu diesen Dermatomen sind die sogenannten Back-Shu- oder YÜ-Punkte entlang der Wirbelsäule, auf dem 
inneren Ast des Blasenmeridians. Die Auswahl dieser Punkte wird vom Programm automatisch getroffen, als 
Ergebnis der vorangegangenen EDA-Messungen. Diie untenstehende Tabelle zeigt die Korrelation zwischen YÜ-
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Punkten, Organen, Dermatomen und ihrer Lokalisation. Die verschiedenen Farben der Punkte auf dem Bild 
entsprechen den 5 Elementen: Metall (B13 und B25) silbergrau, Holz (B18 und B19) grün, Feuer (B14,15,22 und 
27) rot und Wasser (B23 und B28) blau. 

 

 

Name Organ Element Bindegewebszone Lokalisation 

 

B13 Lunge Metall Lungen, Bronchien, Pleura, 
Brust 

ICR 3 

B14 Pericard Feuer Gallenblase, Magen und 
Milz 

ICR 4 

B15 Herz Feuer Leber, Magen, Solarplexus 
und Blut 

ICR 5 

B18 Leber Holz Nebennierenrinde ICR 9 

B19 Gallenblase Holz Nieren, Darm- und 
Gefäßwände  

ICR 10 

B20 Milz/Pankreas Erde Nieren, Blase, Urethra, 
Prostata 

ICR 11 

B21 Magen Erde Dünndarm, Ovarien, 
Lymphkreislauf 

unterhalb 
der 12. 
Rippe 

B22 Dreifach-
Erwärmer 

Feuer Colon, Leistens zwischen L1 
und L2 

B23 Nieren Wasser Appendix, Unterbauch, 
Oberschenkel 

zwischen L2 
und L3 

B25 Dickdarm Metall Prostata, Unterschenkel, 
Knöchel, Füße, Zehen 

zwischen L4 
und L5 

B27 Dünndarm Feuer Hüften, Becken, Hintern neben der 
Untekante 
von  S1 

B28 Blase Wasser Hüften, Becken, Hintern neben der 
Untekante 
von S2 

 

a. Die Matrix-Regulation in 3 Schritten: Frequenzmodulierte Elektrophorese mit dem i-ON-Dermaroller 
bringt einen direkten Strom in den Körper auf Zonen und mit Frequenzen, die der Körper selbst 
ausgewählt hat, als Ergebnis der vorangegangenen EDA-Messungen. Die meisten dieser 
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problembezogenen Dermatome wurden im Gesicht lokalisiert, entlang der Wirbelsäule und im 
Unterleib. Mit der Behandlung dieser Dermatome wird die Durchblutung unterstützt und damit auch 
Entgiftung und Entsäuerung. Die Stimulierung der Fibroblastenproduktion führt zu einer 
bemerkenswerten Kräftigung, Verjüngung und Verbesserung von Gesichtshaut und 
Bindegewebeelastizität. 

b. Desweiteren wird die Homöostase kräftig unterstützt durch das i-MATRIX: rhythmisches, tiefes 
Vacuumschröpfen aktiviert Zellmetabolismus und Lymph- und Kapillarkreislauf. Es entfernt 
Ablagerungen und Knoten im Unterhautgewebe und reguliert das autonome Nervensystem über das 
Feedback der behandelten Dermatome.  

c. Alle problemrelevanten Wirbelsäulensegmente werden behandelt, vom Kopf bis zum Gesäßbereich. 
Zur energetischen Konstitution passende essentielle Öle verbessern das Behandlungsergebnis.  

d. Dieselben ausgewählten Hautsegmente werden mit dem i-LIGHTbestrahlt. Dieser sehr kraftvolle LED-
Farbbeamer führt zur Photomodulation der Mitochondrien und der DNA-Synthese und 
Photonentransport in Haut-, Bindegewebs- und Muskelzellen. Die Kraftstoffversorgung des 
Organismus wird buchstäblich wiederhergestellt. Flexibilität, Stabilität und Glanz werden sichtlich 
profitieren. Neben der Stressregulation führt die i-LIGHT-Behandlung auch zu Harmonisierung, 
Entspannung und Revitalisierung.  
Kontraindiziert ist diese Behandlung bei Krampfanfällen in der Anamnese.  
Das i-LIGHTdarf nicht direkt auf die Augen gerichtet werden.  

 

2.2.5 GESICHTSREGENERATION/REVITALISATION: “DAS GALVANISCHE FACELIFTING”. 

Das Regenerationsprogramm II startet mit der Behandlung der Halswirbelsäule, nacheinander mit dem 
i-ON, dem i-VAC und dem i-LIGHT. Diese Behandlung aktiviert indirekt die Gesichtsdermatome. Die 
drei vorausgegangenen Messungen sind notwendig, um die Gesichtsdermatome auszuwählen, die mit 
dem schwächsten Meridian zusammenhängen, außerdem auch für die Auswahl der Frequenz/des 
Raymedys, um ein direktes “galvanisches Lifting” durchzuführen.  

Eine Verbesserung von Entsäuerung, Entgiftung, Durchblutung und Elastizität wird jetzt mit dem i-ON-
Dermaroller und den Stabelektroden auf die problematischen Gesichtszonen in Gang gesetzt.  

Danach wird das ganze Gesicht und der Hals mit den Vacuum-Schröpfköpfen des i-VAC massiert. Mit 
regulierbarer Saugkraft und Impulsfrequenz, kombiniert mit den zur energetischen Konstitution 
passenden essentiellen Ölen, wird eine Lymphdrainage und Massage des Bindegewebes erreicht.  

Anschließend wird mit Hilfe des i-LIGHTdie Verteilung der Photonen und die Stimulation der DNA-
Synthese aktiviert, und zwar mit jenen Farbsequenzen, auf die der schwächster Meridian besonders 
ansprechen sollte.  
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2.2.6 ELIMINATION: BINDEGEWEBE- UND LYMPHDRAINAGE IM BAUCH- UND 
BRUSTBEREICH  

Besondere abdominelle und thorakale Entgiftungszonen werden ebenfalls mit der i-VAC-Schröpftechnik 
behandelt, unterstützt durch die individuell zusammengestellten essentiellen Öle. Die vorangegangenen 
Messungen sind notwendig, um die Bewegungsrichtung für diese Vorgänge zu ermitteln. 

- Im Falle eines Energieüberschusses im Konstitutionselement werden Abwärtsbewegungen 
überwiegen. 

 

- Im Falle eines Energiemangels oder eines normalen Energieniveaus im Konstitutionselement werden 
Aufwärtsbewegungen dominieren. 

 

2.2.7 KONSOLIDIERUNG MIT MAGNETFELDFREQUENZEN UND INFRAROT  

Der letzte Schritt jedes Behandlungsprogramms ermöglicht dem Klienten, auf die Wirkung der 
Matrixregulation, Gesichtsrevitalisierung und Entgiftung mittels Bewertung der vegetativen Regulation zu 
antworten: Eine abschließende EDA-Messung errechnet das günstigste Magnetfeldsignal für eine optimale 
vegetative Regulation und zeigt so den bisherigen Behandlungserfolg.  

Dieses spezielle Regulationssignal wird mit dem roten Beamer (dem EM-Transmitter) auf Brust-, Bauch- oder 
Halsregion appliziert. Die Durchblutung der peripheren Kapillaren wird so ausgeglichen, ebenso der zelluläre 
und der Neurotransmittermetabolismus. Es kommt zu einem tiefen und sehr angenehmen Gefühl von Ruhe 
und Entspannung.  
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3. AUSWAHL DES PASSENDEN PROGRAMMS 

 

 
3.1 WANN WENDE ICH WELCHES PROGRAMM AN? 

In den meisten Fällen wird empfohlen, mit dem Regenerationsprogramm I (allgemeine Entgiftung) zu beginnen 
und mit dem Regenerationsprogramm II (Gesichtsrevitalisierung) nach einer Woche fortzufahren.  

Daneben beinhaltet das EnergySkinCare-Modul besondere Programme für Zellulite, Falten, Verjüngung, Akne 
und “spezielle Lösungen” für Allergie, Couperose, Ekzeme, Narben, (De-) Pigmentierungen, Psoriasis und 
Rosacea. Alle Programme sind gleichartig aufgebaut und sorgen für eine ordentliche Reaktivierung und freien 
Energiefluss, indem saure und toxische Stoffe entfernt und stagnierende, festsitzende Energien ins Fließen 
gebracht werden. Der Körper reagiert darauf mit: 

• Verbesserung der Regenerationsfähigkeit der Haut 

• Steigerung von zellulärer Aktivität und Stoffwechsel 

• Stimulation der natürlichen Fibroblastenproduktion 

• Verbesserung des Feuchtigkeitshaushaltes der Haut 

• Verbesserung von Hautdurchblutung und Stoffwechsel 

• Verbesserte Oberfläche (weicher, elastischer, mehr Glanz) 

• Verbesserte Bindegewebsstruktur 

• Glättung von Linien und tiefen Falten 

• Feinere Hautporen 
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Die Programmoptionen 

Hauzustand  mögliche Ursachen  welches Programm? 

Trockene und schuppige Haut  Insuffizientes Flüssigkeits- und 
Entgiftungsmanagement  

Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung 

gespannte und rissige Haut  Flüssigkeitsmangel Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung 

Fleckige und irritierte Haut Mangel an Schutz, hoher pH, mangelnde Balance 
zwischen Feuchtigkeit und Fett 

Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung 

farblose Haut  schlechte Durchblutung  Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung 

schlechte Wundheilung verminderte Fibroblastenaktivität Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung 

Falten generell Mangelnde Deckung der Zellschichten  Regenerationsprogramm I und II Anti-
Falten 

markante Nase-Mund-Falte eingefallene schlaffe Wangen, verminderte Elastizität Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung, Anti-Falten 

Augenringe 

 

verminderte Entschlackung, reduziertes Sauerstofff- 
und Nährstoffangebot  

Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung 

Stirnfalten  Risse und Verklebungen im Bindegewebe Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung, Anti-Falten 

Zornfalten Verklebungen der Hautschichten   Regenerationsprogramm I und II           
Anti-Falten 

Wangenfalten  

 

Risse und Verklebungen des Bindegewebes Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung, Anti-Falten 

Couperose  Vascular capillar sclerosis Regenerationsprogramm I und II 
Couperosis, Verjüngung  

Unregelmäßige Pigmentation allgemeine Alterung der Haut und unausgeglichenes 
Fett-Flüssigkeits-Verhältnis 

Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung 

Oberlippenfalten Lichenifikationen, Verdickungen Regenerationsprogramm I und II 
Verjüngung, Anti-Falten 

Akne vulgaris  Androgene Hormone, unausgeglichener Stoffwechsel, 
bakterielle Infektionen, äußere Umstände  

Regenerationsprogramm I und II Akne  

Cellulite Hormone, Anhäufung und Verklebung von Fettzellen, 
Flüssikeit und Toxinen  

Regenerationsprogramm I und II 
Zellulite  
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3.2 KONTRAINDIKATIONEN 

 

Einige Zustände oder Umstände sind nicht tauglich für die komplette oder partielle EnergySkinCare-
Anwendung, wie beispielsweise: 

• Verbrennungen, Verbrühungen, offene Wunden 

• Hautinfektionen oder Entzündungen, virale und bakterielle Hauterkrankungen 

• Furunkel und andere ansteckende Hautausschläge  

• ernsthafte organische und/oder ansteckende Erkrankungen 

• Elektromagnetische Stimulation ist kontraindiziert in der Schwangerschaft, bei erhöhter 
 Thromboseneigung, bei Patienten mit implantiertem Schrittmacher oder Defribillator und bei 
 Patienten mit implantiertem Hörgerät 

• Die i-LIGHT-Anwendung im Gesicht ist kontraindiziert bei Klienten mit Krampfanfällen in der 
 Anamnese. 
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4. BEHANDLUNGSSEGMENTE/ZU BEHANDELNDE BEREICHE IM DETAIL  

 

4.1 BEHANDLUNG DES BINDEGEWEBES 

 

4.1.1 EINFÜHRUNG 

 

Das Bindegewebesystem ist in der Tat unser größtes Organ. Zusammen mit der extrazellären Flüssigkeit 
beinhaltet sie mehr als 60% des menschlichen Gewebes. Es verbindet Haut, Muskeln, Fett, Flüssigkeiten, Zellen 
und Organe. Es ist ein unabhängiges System und wird als B.B.R.S.(Basic-Bio-Regulation System), Matrix oder 
Pischinger’s System. 

Dieses System reguliert alle Vitalfunktionen wie Atmung, Kreislauf, Energiehaushalt, Stoffwechsel, Temperatur 
und pH.  

Es kontrolliert den permanenten Austausch zwischen dem autonomen und dem zentralen Nervensystem, dem 
endokrinen System und dem Immunsystem.  

Verteiler in diesem kompliziertem Austausch sind Neurotransmitter und den Stoffwechsel betreffende, 
immunregulierende und endokrine Substanzen. Alle wesentlichen Gegenmaßnahmen gegen pathogene 
Faktoren wie Kälte, Wind, Hitze, Schwüle, Nässe, Infektionen, Verletzungen, Narben und Fremdsubstanzen 
werden innerhalb des Bindegewebes ergriffen.  

Lebensstil, Gewohnheiten und Lebensumstände, die Einstellung zum Leben und die Ernährung spielen eine 
wesentliche Rolle in der Aufrechterhaltung der Effektivität dieser autonomen, sich selbst regulierenden 
Anpassungsfähigkeit.  

Biochemische Verschmutzung des Bindegewebesystems durch ständige Überladung scheint eine der 
wichtigsten Ursachen von chronischer Krankheit zu sein.  

Aus diesem Grund ist die gründliche und konsequente Entgiftung des Bindegewebesystems der erste Schritt auf 
dem Weg zurück zu Vitalität, Schönheit und Gesundheit.  

 

4.1.2 BINDEGEWEBEZONEN: EIN WESENTLICHER BEHANDLUNGSBEREICH 

 

Chronische, durch permanente Fehlregulation verursachte Bindegewebsveränderungen können in bestimmten 
Hautzonen anhand von Verfärbungen, Änderungen in Struktur, Temperatur und Durchblutung beobachtet 
werden. Diese Hautzonen stehen durch die segmentale Innervation in Bezug zu den inneren Organen. 
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Das Verhältnis zwischen bestimmten inneren Organen und (sub)dermalen Bereichen wurde um 1900 von dem 
britischen Neurologen Head entdeckt. Daher werden diese Bindegewebebereiche auch als “Head’sche Zonen” 
bezeichnet. 

Alle inneren Organe und Organfunktionen haben ihr eigenes Projektionsfeld in Bindegewebezonen, genau 
unter der Haut. Die integrative Behandlung dieser Bindegewebezonen fördert die Selbstheilungskräfte 
sämtlicher Körperteile auf hormonale, neurologische und immunologische Weise. 

 

4.1.3  DER URSPRUNG DER BINDEGEWEBEZONEN 

Die embryonale Entwicklung zeitgt in der Tat einen segmentalen Aufbau: eine aufeinanderfolgende Reihe 
miteinander verbundener Scheiben ähnlicher Zusammensetzung. Diese “slices” heißen auch “Somiten”, 
“Ursegmente” und beinhalten verschiedene Strukturen. Diese Strukturen sind die Quellen besonderer Gewebe, 
die in einem späteren Entwicklungsstadium gebildet werden:  

Sclerotome die Quelle für die Bildung von Knochengewebe 

Myotome:  die Quelle für die Bildung von Muskelgewebe 

Dermatome: die Quelle für die Bildung von Hautgewebe 

Vasotome:  die Quelle für die Bildung von Blutgefäßen 

Viscerotome: die Quelle für die Bildung von Inneren Organen  

Neurotome: die Quelle für die Bildung von Nervengewebe  

Ein bestimmtes Segment enthält all diese Strukturen, was verständlich macht, dass jedes Teilchen von Haut, 
Muskel, Knochen, Nerv, Gefäß oder Organ aus einem Spinalsegment entspringt. 

 

4.2 LYMPHDRAINAGE UND BINDEGEWEBEMASSAGE 

Lymphdrainage und Massage des gesamten Bindegewebesystems werden mit Vacuum-Schröpf-Technik mit 
rhythmisch wechselndem Sog (i-VAC) vorgenommen. Dies fördert die Gefäßdurchblutung, den extrazellulären 
Stoffwechsel, den Lymphabfluss und den interstitiellen Toxinabtransport, und erreicht damit eine tiefe und 
gründliche Reinigung sämtlicher Gewebe und der gesamten Haut.  

Vorzeitige und beschleunigte Alterung wird signifikant gebremst durch systematische Anwendung von 
Lymphdrainage und Bindegewebemassage, zusammmen mit “galvanischem Facelifting”, Farbtherapie und 
elektromagnetischer Feldtherapie. Dadurch fühlt sich jeder Klient nach einer SkinCare-Behandlung sehr 
entspannt und fit. 
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4.3  REVITALISIERUNG/REGENERATION  

Die Behandlung mit dem i-On bewirkt eine indirekte Alkalisierung und eine Verbesserung von Durchblutung 
und Elastizität in den korrespondierenden Gesichtszonen. Lymphdrainage und Bindegewebemassage von 
Gesicht und Hals werden mit dem i-VAC durchgeführt. 

Die abschließende Behandlung des Gesichtes mit dem i-LIGHTfördert die Stimulation der Photonenverteilung 
und DNA-Synthese durch die Applikation von speziell die Haut revitalisierenden Farbsequenzen. 

 

4.4. LOKALISATION DER GESICHTSZONEN 

 

OBERE HORIZONTALE STIRNZONE, AM HAARANSATZ 

Diese Zone hat Bezug zur Blasenenergie. Horizontale Falten mit schuppiger und trockener Haut könnten das 
Resultat von stagnierender Flüssigkeit bei schwacher Nieren- und Blasenenergie sein.  

 

MITTLERE HORIZONTALE STIRNZONE  

Dieser Bereich hat Bezug zum Dünndarm. Schwache Verdauung durch Enzymmangel ist oft die Folge von 
unvollständiger Ausscheidung von Schlacken und Toxinen, und führt zu Falten und Pickel in diesem Bereich. 
Ausscheidung und Entgiftung können verbessert und erleichtert werden durch Korrektur der Ernährung, mehr 
körperlicher Aktivität und Zufuhr von natürlichem Wasser. Neben Erbfaktoren kann auch ein Zuviel an 
ungeeigneter, schlecht organisierter oder subjektiv ermüdender Arbeit frühzeitige Faltenbildung in diesem 
Bereich verursachen. 

Eine blasse oder rote Stirn kann ein Anzeichen sein für gesteigerte Durchblutung oder emotionale 
Unausgeglichenheit.  

 

TEMPORAL ZONE  

Dieser Bereich hat Bezug zur Gallenblase. Hauterscheinungen an dieser Stelle können eine Anhäufung von 
Fettschlacken anzeigen und eventuelle Enttäuschungenen aufgrund von zu hohen Erwartungen und Ungeduld. 

 

ZONE ZWISCHEN DEN AUGENBRAUEN 

Diese Zone hat Bezug zur Leber. Vertikale Falten zeugen von exzessivem Essen und Trinken, chronischem 
Stress, Schlafmangel und emotionaler Unausgeglichenheit durch nicht ausgedrückten, angestauten Ärger und 
dem Gefühl, generell unfähig zu sein.  
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ZONE UM DIE AUGEN 

Der Bereich unter den Augen hat Bezug zu den Nieren. Schwarz-blaue Augenringe können ein Zeichen sein für 
schwache Nieren- und Blasenenergie. Diese dunklen Ringe sind oft erblich bedingt und zeigen eine 
Dehydration, Flüssigkeitsstau und eine geringe Flüssigkeitsausscheidung an. Der Bereich oberhalb der Augen 
steht in Zusammenhang mit der Milz-Pankreas-Energie. Flüssigkeitsstau an dieser Stelle dürfte auf Probleme 
mit dem Kohlehydrat- und Zuckerstoffwechsel hinweisen. Gelb-braune Fettansammlungen um die Augen 
könnten chronische Probleme mit Leber- und Gallenblasenfunktion bedeuten. Ist der Bereich um die Augen 
grau gefärbt, dürften Erschöpfung, Stress und Durchblutungsstörungen vorliegen. 

 

NASE  

Die Nase steht in Verbindung mit der Lunge bzw. der Atmung.  

Nasenspitze und -rücken stehen in Bezug zur Herzenergie. Eine rote Nase mit weiten Kapillaren könnte ein 
Zeichen sein für ein Gefäßproblem, möglicherweise in Zusammenhang mit Blutdruck- oder 
Ernährungsproblemen.  

 

NASEN-MUNDWINKEL-FALTE 

Dieser Bereich steht in Bezug zum Dickdarm. Hauterscheinungen oder eine tiefe Falte entlang der Nase 
könnten auf angestauten Müll und Toxine hinweisen, verursacht durch mangelhafte Colonaktivität (Obstipation 
oder Dysbiose).  

 

WANGEN  

Falten im Bereich des Kieferknochens dürften auf unausgeglichene Lungenenergie hinweisen. Der Teil oberhalb 
des Kieferknochens, aber unterhalb der Nierenzone gehört zum Magen. 

Empfindliche Couperose-Wangen könnten Ausdruck einer unausgeglichenen Lungen-, Magen-, Milz- und/oder 
Herzenergie sein. Leichte Schwellungen dürften auf eine gestörte Kolonenergie hinweisen. 

 

 

ZONE UM DEN MUND 

Die Haut um den Mund steht in Bezug zum Kreislaufmeridian. 

Vertikale Falten um den Mund düften hormonale Probleme anzeigen. 

Pickel und Entzündungen in den Mundwinkeln können auf eine gestörte Herzenergie und/oder Colonenergie 
hinweisen. 
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KINN 

Diese Zone steht, zusammen mit dem Augenbereich, in Bezug zu den Nieren. Entzündungen und Obstruktionen 
dürften auf Toxinansammlungen in den Nieren hinweisen, auf schwachen Flüssigkeitskreislauf und 
Menstruationsprobleme. Hautprobleme wie extremer Bartwuchs können mit hormonalen Disbalancen zu tun 
haben. Hautunreinheiten können eine schwache intestinale Funktion bedeuten.  

 

ÄUßERER KIEFERWINKEL  

Diese Zone bezieht sich auf die Gallenblasenenergie. 

 

HALS 

Rote Flecken oder unreine Haut mit Pickel stehen oft in Bezug zum Stresshormon Cortisol. Hauteruptionen im 
Hals- oder Brustbereich haben oft zu tun mit emotionaler Unausgeglichenheit und Problemen mit Lunge und 
Kreislauf. 

 

GESICHTSZONEN  

Gesichtszonen Lokalisation RAYMEDY 

Blasenzone Oberer horizontaler Stirnbereich  Renastimutron 

Nierenzone Unterhalb von Augen und Kinn Renastimutron  

Leberzone  Zwischen den Augen Hepastimutron 

Gallenblasenzone  Schläfenbereich                        
Kieferwinkel 

Hepastimutron  

Herzzone  Nasenspitze und -rücken  Corstimutron 

Dünndarmzone Mittlerer horizontaler Stirnbereich Lienostimutron 

Kreislaufzone Breich um den Mund Thalastimutron 

Dreifach-Erwärmer-Zone Äußerer Augenbrauenwinkel  Corstimutron  

Magenzone  Wangen oberhalb des 
Wangenknochens  

Lienostimutron 

Milzzone  Oberhalb der Augenlider Lienostimutron 

Lungenzone  Wangenknochen, Nase Pneumastimutron 

Dickdarmzone Nasen-Mundwinkel-Falte Pneumastimutron 
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4.5  ELIMINATION ÜBER ABDOMEN UND THORAX  

Bindegewebemassage und Lymphdrainage im Abdominal- und Thorakalbereich mit dem i-VAC. 

 

4.6. KONSOLIDIERUNG  

Der letzte Schritt jedes SkinCare-Programms gilt der Konsolidierung mittels Magnetfeldfrequenzen. Dies gibt 
dem Klienten das Gefühl von tiefer Ruhe und Entspannung, während das Vegetativum nachreguliert. Das 
Programm berechnet das hierfür günstigste Magnetfeldsignal und zeigt, wo es mit dem roten Beamer zu 
applizieren ist. 

 

 

LOKALISATION DER AKUPUNKTURPUNKTE FÜR DIE KONSOLIDIERUNG 

 

JM-3   vordere Mittellinie, 1 cun oberhalb des Schambeins  

JM-8  auf den Nabel 

JM-12  vordere Mittellinie, auf halbem Weg zwischen Brutbein und Nabel  

JM-17  vordere Mittellinie, in der Mitte des Brustbeins 

DM-14  rückwärtige Mittellinie, unterhalb von Vertebra C7 (Hals-Schulter-Niveau)  
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4.7  START DES ENERGY SKIN CARE-PROGRAMMS 

 
Die TDP Lampe 
 
Nach neuester wissenschaftlicher Forschung hat die Infrarot-Wärmebehandlung einen signifikant 
revitalisierenden Effekt auf die Gesichtshaut. Deswegen empfehlen wir nachdrücklich, jede EnergySkinCare-
Behandlung mit einer 8-minütigen Bestrahlung des Gesichtes mit der TDP-Lampe zu beginnen.  
 
Die TDP-Minerallampe ist als Fernirnfrarot-Wärmetherapiegerät ein medizinisch-technisches Gerät der FDA-
Klasse II. Die Lampe ist NICHT Bestandteil der Hardware des EnergySkinCare-Programms. 
Während die meisten Lampen eine gewöhnliche Nahinfrarotbirne nutzen, gibt die TDP-Lampe eine besondere 

Bandbreite ferninfraroter elektromagnetischer Energie ab (im 2-50 
Mikrometerbereich). Dieses Spektrum ähnelt dem der heilsamen 
Ferninfrarot-Strahlung der Moorbad-Anwendungen in der 
Balneotherapie. Analysen der Tonerde und spätere Versuche führten 
zur Entwicklung von medizinischem Gerät, das nun als TDP-
Minerallampe bekannt ist, als eine therapeutische Ergänzung der 
Moxabustion. Die Lampe weist eine Mineralplatte auf, die mit einer 
einzigartigen geschützten mineralischen Rezeptur aus 33 
Spurenelementen beschichtet ist. Diese Spurenelemente finden sich in 
verschiedenen chemischen Verbindungen auch im menschlichen 

Körper. Da der menschliche Körper Ferninfrarotenergie leichter absorbiert als Nahinfrarotenergie, werden 
mögliche Defizite an Spurenelementen aufgefüllt. Klinische Untersuchungen bestätigen, dass die Kombination 
aus Ferninfrarot mit Spurenelementemission die Mikrozirkulation steigert und den Stoffwechsel ausgleicht, die 
Aktivität spezieller Enzyme steigert, Immunfunktion und Zellerneuerung fördert, die Haut regeneriert und das 
Bindegewebeverklebungen löst und so den natürlichen Heilungsprozess beschleunigt. 
TDP ist ein Akronym für "Teding Diancibo Pu", was in etwas das spezielle elektromagnetische Spektrum meint. 
Die TDP-Minerallampe wurde 1978 in China erfunden und dort 1992 patentiert. 
Sie wird von Akupunkteuren, asiatischen Körpertherapeuten und anderem medizinischen Fachpersonal 
genutzt. Der Stand der Forschung von 1985 zeigte, dass die Behandlung mit der TDP-Minerallampe bei über 30 
verschiedenen Erkrankungen bei Mensch und Tier erfolgreich war. 
In the USA ist die Behandlung mit der TDP-Minerallampe mit den Versicherern abrechenbar. Die Geräteklasse, 
der sie zugeordnet ist, ist von der FDA anerkannt für die zeitweise Linderung von Schmerzen und Arthritis. 
 
Zusätzliche synergistische Kosmetikprodukte 
 
Wir empfehlen vier synergistische Kosmetikprodukte, die online bei FITLINE bestellt werden können: 

• RESTORATE für die Remineralisierung und Alkalisierung der Haut 

• Q10 DROPS und REBUILD 25 für bessere Ergebnisse bei der Antifaltenbehandlung 

• CC CELL LOTION für die Optimierung der Zellulitebehandlung 

Diese vier Produkte in Kombination mit den i-ON-Behandlungen zeigten einen derart bemerkenswerten 
synergistischen Therapieeffekt, dass wir sie in die Behandlungsprotokolle integrierten. 
Folgenden Mischungen müssen vor der i-ON-Anwendung zubereitet werden: 

• Für alle Protokolle außer SkinCare I: Aloe vera (2 EL) + Restorate (1 TL) 
• Akne: Aloe vera (1 TL) + Q10 (7 Tropfen) 
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• Rejuvenation und Akne: Aloe vera (1 TL) + Q10 (7) + Rebuild 25 (3 Hübe) 
• Zellullite: Aloe vera + CC Cell Lotion (1:2) 

  

 

Jedes EnergySkinCare-Programm startet mit der Durchführung von 3 EDA-Messungen. Mit Klick auf den 
CONTINUE-Pfeil erscheint die SkinCare-Alkaline-Balance-Einführung auf dem Bildschirm, die Ihr Klient lesen 
sollte. Wir empfehlen, diese Einführung dem Klienten mindestens eine Woche vor seinem ersten Praxisbesuch 
zu mailen, um eine gute Vorbereitung sicherzustellen. Mit Klick auf den CONTINUE-Pfeil gelangen Sie auf das 
Auswahl-Menue des EnergySkin-Moduls. 

 

 

 

Das linke Bild heißt “SkinCare-Protokoll”. Mit Klick auf dieses Bild öffnet sich der nächste Bildschirm: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anzeige von Elementetyp, 
Energiemenge und schwächstem 
Meridian  

 

Option für die Auswahl von 
Regenerationsprogramm1 oder 2  
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5.1.  REGENERATIONSPROGRAMM I 

 
5.1.1 Regenerationsprogranm I, Schritt 1 

Für den ersten Schritt der Matrix-Regeneration werden, basierend auf den vorangegangenen EDA-Messungen, 
Frequenzen (“Raymedys”) ausgewählt und in Form von galvanischem Strom angewandt. 

• Der Klient liegt auf dem Bauch. 
• Schließen Sie den Dermaroller (-) an die schwarze i-Matrix-Buchse an der Vorderseite des  

i-MATRIX-Gerätes an. 
• Mit der Null-Elektrode (+) verbinden Sie das Handgelenk des Klienten mit der roten i-Matrix-Buchse an der 

Vorderseite des i-MATRIX-Gerätes mit.  
• Stellen Sie den Schalter auf “ON”. Stellen Sie sicher, dass die Stabantenne an der Rückseite des Gerätes 

angeschlossen ist. Wenn die kabellose Übertragung nicht ausreichend arbeitet, erscheint eine Error-
Meldung, die wieder verschwindet, sobald die notwendigen Maßnahmen durchgeführt worden sind. (siehe 
Bild).  

• Passen Sie die Amplitude an. Die Stromamplitude kann mittels Cursor entlang der vertikalen Säule auf der 
rechten Seite des Bildschirms angepasst werden. Abhängig von Klient und der zu behandelnden 
Körperregion wird die Stromstärke unterschiedlich stark empfunden. Die Amplitude muss daher immer 
gerade eben unterhalb des sensiblen Levels eingestellt werden. 

• Tragen Sie das Kontaktgel auf die angezeigten Hautareale auf.  
• Klicken Sie auf den RUN-Pfeil neben dem oben angezeigten Raymedy. 
• Bewegen Sie den Dermaroller angezeigten Hautzonen entlang, von der Wirbelsäule aus nach links und 

rechts. Die Behandlungszeit ist auf länger als 1 Minute voreingestellt, aber Sie können das Procedere für 
jedes Dermatom wiederholen oder auch jederzeit abbrechen. Mit Klick auf den RUN-Pfeil neben dem 
zweiten angezeigten Raymedy wird dieses aktiviert.  

• Klicken Sie auf  den Continue-Pfeil, um zum nächsten Schritt zu kommen  
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5.1.2 REGENERATIONSPROGRAMM 1, SCHRITT 2  DIE PULSIERENDE VACUUMMASSAGE 

 

• Entfernen Sie das Kontaktgel. 
• Tragen Sie das Mandelöl, vermischt mit dem speziell informierten Komplex aus essentiellen Ölen,  auf 
den Rücken auf. 
• Aktivieren das i-VAC mit Klick auf den RUN-Pfeil 
• Bewegen Sie beide großen Schröpfköpfe symmetrisch und gleichzeitig in der angegebenen  Richtung 
entlang der Wirbelsäule. 
• Mit Klick auf den CONTINUE-Pfeil rechts unten fahren Sie im Programm fort. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.1.3 REGENERATIONSPROGRAMM 1, SCHRITT 3 
• Akitivieren Sie die Raymedys mit Klick auf den RUN-Pfeil. 
• Behandeln Sie die gezeigten Punkte mit dem i-LIGHTaus etwa 10 cm Abstand. Bewegen Sie das i-
LIGHTdabei von der Wirbelsäule aus nach rechts und links außen. 
• Wenn Sie damit fertig sind, klicken Sie auf den CONTINUE-Pfeil. 
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• Das Programm bittet Sie, eine weitere EDA-Messung vorzunehmen. 

 

 

 

 

• Klicken Sie wieder auf den großen Pfeil. 

 

 

 

5.1.4  REGENERATIONSPROGRAMM 1, SCHRITT 4  ELIMINATION 
• Klicken Sie auf den blinkenden Pfeil in der oberen Bildschirmhälfte, um in das 4. Stadium des 

Regenerationsprogramms zu gelangen, die Elimination. 
• Ihr Klient liegt auf dem Rücken, der Bauch ist frei.  
• Tragen Sie die dazugehörige Ölkombination auf (in diesem Fall AA-3). 
• Aktivieren Sie das i-VAC mit Klick auf den kleinen RUN-Pfeil.  
• Nehmen Sie beide Schröpfköpfe in eine Hand. 
• Setzen Sie mit den beiden Schröpfköpfen auf der linken oder rechten Bauchseite an und bewegen Sie diesse 

wie angezeigt zur Bauchmitte hin, dann in der Mitte nach oben und seitwärts bis unter das Schlüsselbein. 
Danach behandeln Sie die andere Seite. 
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• Das Programm bittet Sie wieder, eine EDA-Messung vorzunehmen. Danach führt ein Klick auf den 
“continue”-Pfeil Sie zum 5.. Schritt dieses Programms. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.1.5  REGENERATIONSPROGRAMM 1, SCHRITT 5  KONSOLIDIERUNG 
• Verbinden Sie den Stecker des roten Beamers mit dem i-Matrix-Gerät. 
• Klient in Rückenlage 
• Halten Sie den Beamer auf den auf dem Bild angezeigten Punkt. 
• Aktivieren Sie das entsprechende Raymedy mit Klick auf den “run”-Pfeil neben dem angezeigten Raymedy.  
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• Mit Klick auf den “continue”-Pfeil erfahren Sie, dass das Protokoll zu Ende ist:  
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5.2 REGENERATIONSPROGRAMM 2 –GESICHTSREVITALISIERUNG  

 

5.2.1 Regenerationsprogramm 2 Schritt 1   

Behandlung des Halses mit i-ON, i-VAC und i-LIGHT 
 
Folgenden Mischung müssen vor der i-ON-Anwendung zubereitet werden: 

• Aloe vera (2 EL) + Restorate (1 TL) 

Vorbereitung der i-ON-Behandlung mit dem i-LIGHT 

 

 
• Klient in Bauchlage 
• Tragen Sie der Aloe+Restoratemischung auf die zu behandelnden Zonen auf  
• Halten Sie das i-LIGHTaus ca 10 cm Abstand auf den Hals 
• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 
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Nackenbehandlung mit i-ON 

• Klient in Bauchlage 
• Passen Sie die Stromamplitude an 
• Behandeln Sie den oberen Teil des Halses mit den beiden Stabelektroden des i-ON symmetrisch von der 
 Wirbelsäule aus nach links und rechts 
• Klicken Sie auf den “run”-Pfeil, um die Raymedys zu aktivieren 
• Mit Klick auf den “Continue”-Pfeil kommen Sie weiter 

 

 

Nackenbehandlung mit i-VAC 

 

 

 

 

• Klient in Bauchlage 
• Tragen Sie die angesagte Ölkombination auf die Behandlungszone auf (in diesem Fall Erde-normal-AA-

02) 
• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-VAC 
• Wenden Sie die kleinen Schröpfköpfe nach Anweisung an 
• Klicken Sie auf “Continue” um weiterzukommen 
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Nackenbehandlung mit i-LIGHT 

• Klient in Bauchlage 
• Halten Sie das i-LIGHTaus ca 10 cm Abstand auf den Hals 
• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Mit Klick auf“Continue” kommen Sie zur nächsten EDA-Messung 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.2.2 REGENERATIONSPROGRAMM 2, SCHRITT 2A: GESICHTSBEHANDLUNG MIT I-ON 
• Reinigen Sie die Gesichtshaut 
• Verwenden Sie ausreichend Aloe+Restorate 
• Fangen Sie an mit Vorbehandlung mit i-LIGHT WEISS 
• Passen Sie die Amplitude an (meist zwischen 70 und 80, wenn die 0-Elektrode gut angefeuchtet ist) 
• Aktivieren Sie mit Klick auf den “run”-Pfeil das Raymedy Cicatron. 
• Behandeln Sie nachdem zuerst das ganze Gesicht mit dem Dermaroller mit den Raymedys Ciacatron und 
Acidiatron 
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Passend zu dem laut vorangegangener EDA-Messung 
schwächsten Meridian werden 3 Gesichtszonen 
nacheinander mit den beiden Stabelektroden 
behandelt. 
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5.2.3 REGENERATIONSPROGRAMM 2, SCHRITT 2B. GESICHTSSCHRÖPFUNG 

Behandlung mit dem i-VAC in 2 Schritten: Lymphdrainage und Bindegewebemassage. Je nach Saugkraft, 
Pulsation und Bewegungsrichtung hat die i-VAC-Behandlung einen Drainageeffekt auf das lymphatische 
System oder eine entgiftende und regenerierende Wirkung auf das Bindegewebe. 

• Entfernen Sie die verbliebene Aloe-Mischung 
• Bereiten Sie die Mischung aus Mandelöl und dem angezeigten Elementekomplex vor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.2.4 REGENERATIONSPROGRAMM 2  SCHRITT 2C. GESICHTSBEHANDLUNG MIT I-LIGHT.  

 

 

 

 

 

 

 

• Das Gesicht wird mit ähnlich meridianregulierenden Raymedys wie in Schritt 2a behandelt, nun aber 
mit Farblicht, mit einem kräftigen hautvitalisierendem Raymedy als Abschluss 
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• Mit einer weiteren EDA-Messung wird das Raymedy für die Konsolidierung bestimmt. 

5.2.5 REGENERATIONSPROGRAMM 2; SCHRITT 3  KONSOLIDIERUNG 

 

• Klient in Rückenlage 
• Verbinden Sie den roten Beamer mit dem i-Matrix-Gerät 
• Halten Sie den Beamer auf den angezeigten Bereich.  
• Aktivieren Sie das entsprechende Raymedy mit Klick auf den “run”-Pfeil neben diesem Raymedy.  

 

• Mit Klick auf den “continue”-Pfeil wird Ihnen mitgeteilt, dass das Programm zu Ende ist. 
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5.3 REJUVENATION PROGRAMM 

 

Das REJUVENATION-PROGRAMM (ANTI-AGE) im Überblick 
1. Bestrahlung des Gesichtes für 8 Minuten mit der Infrarot-Lampe (TDP-lamp)  
2. 3 EDA-Messungen 
3. Auftragen der Aloe+Restorate-Mixtur auf den Hals 
4. Weißes Licht mittels i-LIGHT 
5. I-ON nach Protokoll: Der gesamte Nacken wird mit dem Dermaroller mit den ersten beiden Raymedys 

(Cicatron und Acidiatron) behandelt. 
6. I-VAC nach Protokoll mit Mandelöl und Fünf-Elemente-Komplex 
7. I-LIGHT nach Protokoll 
8. Gesichtsmaske mit Aloe+Restorate 
9. I-LIGHT mit weißem Licht 
10. i-ON mit dem Dermaroller mit Cicatron und Acidiatron 
11. Entfernung der Reste von Aloe+Restorate, dann weiter mit dem  I-ON Protokoll, 

 mit Aloe + Q10 + Rebuild 25 
12. I-VAC nach Protokoll mit Mandelöl und Fünf-Elemente-Komplex 
13. I-LIGHT nach Protokoll 
14. EDA-Messung 
15. Emochakraton mit Beamer  

 

• Nehmen Sie 3 EDA-Messungen vor, um den Elementetyp, das Energielevel und die Energieverteilung des 
Klienten zu bestimmen. 

• Dann klicken Sie auf “Rejuvenation”. 
• Im Fenster „select” wählen Sie die 1 
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5.3.1 VERJÜNGUNG DES HALSES MIT I-ON, I-VAC UND I-LIGHT 

Vorbereitung i-ONbehandlung  mit i-LIGHT WEISS 

 

• Klient in Bauchlage 
• Tragen Sie der Aloe+Restoratemischung auf die 
zu behandelnden Zonen auf  
• Halten Sie das i-LIGHTaus ca 10 cm Abstand auf 
den Hals 
• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 

Halsbehandlung mit i-ON 

 

 

 

• Klient in Bauchlage  
• Bringen Sie die Null-Elektrode am Handgelenk des Klienten an 
• Tragen Sie das Kontaktgel auf die zu behandelnde Zone auf  
• Passen Sie die Amplitude an 
• Klicken Sie auf den “run”- Pfeil um die Raymedys zu aktivieren  
• Behandeln Sie mit den beiden flachen Stabelektroden des i-ON 
• Klicken Sie auf den “continue”- Pfeil um weiterzukommen 

 

 

 

Halsbehandlung mit i-VAC 

 

• Klient in Bauchlage  
• Mischen Sie das Mandelöl mit dem Elementekomplex 
• Tragen Sie es im zu behandelnden Bereich auf 
• Mit Klick auf den “run”- Pfeil aktivieren Sie das i-VAC-

Gerät 
• Verwenden Sie die kleinen Vacuum-Schröpfköpfe laut 

Anweisung 
• Wenn Sie damit fertig sind, klicken Sie auf den 

“continue”- Pfeil  

Halsbehandlung mit i-LIGHT 
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• Klient in Bauchlage  
• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 
• Behandeln Sie den Hals mit dem i-LIGHT aus etwa 10 cm Abstand 

 

 

 

 

 

 

5.3.2 GESICHTSVERJÜNGUNG MIT I-ON, I-VAC UND I-LIGHT 
•  

• i-ON Vorbehandlung mit i-LIGHT WEISS 
• Klient in Rückenlage 
• Reinigen Sie zuerst das Gesicht mit 

Rosenwasser 
• Tragen Sie der Aloe+Restoratemischung auf 

Gesicht und Hals auf 
• Richten Sie das i-LIGHTauf Höhe der 

Nasenspitze aus 10 cm Abstand auf das 
Gesicht 

• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 

 

Bringen Sie die Null-Elektrode am 
Handgelenk des Klienten an 
• Passen Sie die Amplitude an 
• Klicken Sie auf den “run”- Pfeil um die 
erste 2 Raymedys zu aktivieren 
• Behandeln Sie das Gesicht mit dem 
Dermaroller 
• Entfernen Sie verbliebenes Aloe-
Restoratemischung 
• Bereiten Sie die Mischung aus Aloe + 
Q10 + Rebuild25 vor, und tragen Sie diese 
Mischung auf Gesicht und Hals auf. 

• Gehen Sie weiter mit der Gesichtsbehandlung 
• Klicken Sie den “continue”- Pfeil um weiterzukommen 
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5.3.3  I-VAC-BEHANDLUNG IN 2 SCHRITTEN: LYMPHDRAINAGE UND 
BINDEGEWEBEMASSAGE.  

Je nach Saugkraft, Pulsation und Bewegungsrichtung hat die i-VAC-Behandlung einen Drainageeffekt auf das 
lymphatische System oder eine entgiftende und regenerierende Wirkung auf das Bindegewebe. 

• Entfernen Sie das verbliebene Kontaktgel 
• Mischung Sie das Mandelöl mit dem angegebenen Elementekomplex 

 

 

 

 

 

 

 

5.3.4 I-LIGHT GESICHTSBEHANDLUNG 
• Klient in Rückenlage mit geschlossenen Augen 
• Richten Sie das i-LIGHT aus ca 10 cm Distanz auf 

die Nasenspitze 
• Aktivieren Sie die Raymedys mit Klick auf den 

“Run”-Pfeil 
• Mit Klick auf “continue” wird eine weitere EDA-

Messung für die folgende Gesichtsrevitalisierung 
erforderlich 

 

 

 

 

5.3.5 KONSOLIDIERUNG MIT DEM BEAMER 

In diesem Beispiel hat das Programm, passend zum aktuellen Energieüberschuss im Erde-Element, automatisch 
das Raymedy Emochacratron 5 gewählt: Abführung des Energieüberschusses an das Metall. 
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• Klient in Rückenlage 
• Halten Sie den roten Beamer auf den Nabel 

und aktivieren Sie das Raymedy mit Klick auf 
den “run”- Pfeil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Klick auf den “continue”-Pfeil ist das Programm beendet:  
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5.4 ANTI-FALTEN-PROGRAMM 

Das ANTI-WRINKLE-PROGRAMM im Überblick  

 

1. Bestrahlung des Gesichts für 8 Min. mit der Infrarot-Lampe (TDP-lamp) 
2. 3 EDA-Messungen 
3. Auftragen der Aloe-Restorate-Mischung auf den Nacken 
4. weißes Licht mit dem i-LIGHT 
5. I-ON nach Protokoll mit Aloe + Restorate: Mit dem Dermaroller wird der gesamte Nacken mit den 

ersten beiden Raymedys behandelt 
6. i-VAC nach Protokoll mit Mandelöl und Fünf-Elemente-Komplex 
7. I-LIGHT nach Protokoll 
8. Gesichtsmake mit Aloe+Restorate 
9. Weißes Licht mit dem i-LIGHT 
10. i-ON: Dermaroller mit Cicatron und Acidiatron 
11. Entfernung der Rückstände von Aloe + Restorate, weiter mit dem  I-ON-Protokoll mit Aloe + Q10 + 

Rebuild 25 (extra Rebuild 25 auf die Falten ) 
12. i-VAC nach Protokoll mit Mandelöl und Fünf-Elemente-Komplex  
13. i-LIGHT nach Protokoll 
14. EDA-Messung 
15. Emochakraton mit dem Beamer 

 

5.4.1 VORBEREITENDE HALSBEHANDLUNG MIT  I-ON, I-VAC UND I-LIGHT 

Vorbereitung i-ONbehandlung  mit i-LIGHT WEISS 

 

• Klient in Bauchlage 
• Tragen Sie der Aloe+Restoratemischung auf die 
zu behandelnden Zonen auf  
• Halten Sie das i-LIGHT aus ca 10 cm Abstand auf 
den Hals 
• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 

 

Halsbehandlung mit i-ON 
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• Klient in Bauchlage  
• Bringen Sie die Null-Elektrode am Handgelenk des Klienten an 
• Tragen Sie das Kontaktgel auf die zu behandelnde Zone auf  
• Passen Sie die Amplitude an 
• Klicken Sie auf den “run”- Pfeil um die Raymedys zu aktivieren  
• Behandeln Sie mit den beiden flachen Stabelektroden des i-ON 
• Klicken Sie auf den “continue”- Pfeil um weiterzukommen 

 

 

 

 

Halsbehandlung mit i-VAC 

• Klient in Bauchlage 
• Mischen Sie das Mandelöl mit dem 

Elementekomplex 
• Tragen Sie es im zu behandelnden Bereich 

auf 
• Mit Klick auf den “run”- Pfeil aktivieren Sie 

das i-VAC-Gerät 
• Verwenden Sie die kleinen Vacuum-

Schröpfköpfe laut Anweisung 
• Wenn Sie damit fertig sind, klicken Sie auf 

den “continue”- Pfeil  

 

Halsbehandlung mit i-LIGHT 

 

 

 

 

- Klient in Bauchlage 
- Mit Klick “ auf den “run”-Pfeil aktivieren Sie das i-LIGHT 
- Halten Sie das es aus ca. 10 cm  Abstand auf den Hals 
- Wenn Sie mit diesem Schritt fertig sind, klicken Sie auf 

“continue” 
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5.4.2 BEHANDLUNG DER HÄUFIGSTEN FALTEN MIT DEM I-ON 

 

Bereiten Sie zwei Mischungen vor: eine Mischung aus Aloe + Restorate, eine andere aus Aloe + Q10 + 
Rebuild25. Verwenden Sie zusätzlich Rebuild25 direkt auf die Falten. 
 
 

• Vorbehandlung mit i-LIGHT WEISS 
• Klient in Rückenlage  mit geschlossenen Augen 
• Reinigen Sie zuerst das Gesicht mit 

Rosenwasser 
• Tragen Sie der Aloe+Restoratemischung auf 

Gesicht und Hals auf 
• Richten Sie das i-LIGHT auf Höhe der 

Nasenspitze aus 10 cm Abstand auf das Gesicht 
• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 

 
 
 
Im üblichen zeitlichen Rahmen eines Praxisbesuches ist es nicht möglich, alle Falten gründlich zu behandeln. 
Besprechen Sie also, welche Falten die Problemfälle darstellen, setzen Sie Prioritäten und folgen Sie den 
Behandlungsanweisungen auf den Screens, für die Sie sich eben entschieden haben. Die anderen überspringen 
Sie. 

 



 

© Raymedy systems 2008 All rights reserved 40 

 

 

 

 

 

 

 

5.4.3 LYMPHDRAINAGE UND BINDEGEWEBEMASSAGE MIT DEM  I-VAC 
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5.4.4 GESICHTSBEHANDLUNG MIT DEM I-LIGHT 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.4.5 KONSOLIDIERUNG MIT DEM BEAMER UM DAS ANTI-FALTENPROGRAMM 
ABZUSCHLIESSEN  

NEUE EDA-MESSUNG 

- Eine weitere EDA-Messung ist notwendig für 
die folgende Konsolidierungsphase 

- Folgen Sie den Anweisungen auf dem 
Bildschirm 

- Wenn Sie damit fertig sind, klicken Sie auf 
“continue” um weiterzukommen 

 

 

i-LIGHT: 
-Klient in Rückenlage mit geschlossenen Augen 
-Richten Sie das i-LIGHT aus ca. 10 cm Abstand 
auf Höhe der Nasenspitze auf das Gesicht 
-Aktivieren Sie die Raymedys mit Klick auf den 
“Run”-Pfeil 
-Wenn Sie damit fertig sind, klicken Sie auf 
“continue” um weiterzukommen 

i-VAC: Entsprechend der Saugkraft, der 
Pulsation und der Bewegungsrichtung 
wird die i-VAC-Behandlung einen 
ausleitenden Effekt auf das 
lymphatische System oder eine 
entgiftende und regenerierende 
Wirkung auf das Bindegewebe haben. 
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Mit Klick auf den “continue”-Pfeil ist das Anti-Faltenprogramm beendet und wird geschlossen: 

 

KONSOLIDIERUNGSPHASE 

Klient in Rückenlage 

Passend zur aktuellen energetischen Balance im 
Erdeelement wählt das Programm in diesem 
Beispiel automatisch das Raymedy 
Emochacratron 2: es stabilisiert die persönliche 
Elementeenergie  

Halten Sie den roten Beamer auf den Nabel und 
aktivieren Sie das Raymedy mit Klick auf den 
“run”-Pfeil 
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5.5 AKNE-PROTOKOLL 

 

  

Überblick über das Akne-Programm 

1. Bestrahlung des Gesichts für 8 Min mit der Infrarot Lampe (TDP-lamp) 
2. 3 EDA-Messungen 
3. Auftragen von Aloe + Restorate auf den Hals 
4. Weißes Licht mit dem i-LIGHT 
5. i-ON nach Protokoll mit Aloe + Restorate: Der gesamte Hals wird mit dem Dermatroller mit der ersten 

beiden Raymedys behandelt 
6. i-VAC  nach Protokoll mit Mandelöl und Fünf-Elemente-Komplex 
7. i-LIGHT nach Protokoll 
8. Gesichtsmaske mit Aloe + Restorate 
9. weißes Licht mit dem i-LIGHT  
10.  i-ON: Cicatron und Acidiatron mit dem Dermaroller 
11. Entfernung der Aloe+Restorate-Rückstände, weiter mit dem I-ON-Protokoll mit  Aloe + Q10 
12. i-VAC nach Protokoll mit Mandelöl und Fünf-Elemente-Komplex 
13. i-LIGHT  nach Protokoll 
14. EDA-Messung 
15. Emochakraton mit dem Beamer  

 

 

 

 

 

 

5.5.1 VORBEREITENDE AKNEBEHANDLUNG DES HALSES MIT  I-ON, I-VAC UND I-LIGHT 
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Vorbereitung der i-ON-Behandlung mit i-LIGHT WEISS 

 

 

• Klient in Bauchlage  
• Tragen Sie der Aloe+Restoratemischung auf die 
zu behandelnden Zonen auf  
• Halten Sie das i-LIGHTaus ca 10 cm Abstand auf 
den Hals 
• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 

 

Aknebehandlung des Halses mit i-ON:  

 

• Klient in Bauchlage  
• Bringen Sie die Null-Elektrode am Handgelenk des Klienten an 
• Tragen Sie das Kontaktgel auf die zu behandelnde Zone auf  
• Passen Sie die Amplitude an 
• Klicken Sie auf den “run”- Pfeil um die Raymedys zu aktivieren  
• Behandeln Sie mit den beiden flachen Stabelektroden des i-ON 
• Klicken Sie auf den “continue”- Pfeil um weiterzukommen 

 

 

 

 

 

Aknebehandlung am Hals mit dem i-VAC: 

-Klient in Bauchlage 

-Tragen Sie das mit dem Elementekomplex 
vermischte Mandelöl wie auf dem Bildschirm 
aufgezeigt auf den zu behandelnden Bereich auf 

 -Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-VAC 

-Verwenden Sie die kleinen Vacuum-Schröpfköpfe 
nach Anweisung  

--Klicken Sie auf „continue” 
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5.5.2  BEHANDLUNG DER GESICHTSAKNE MIT I-ON, I-VAC UND I-LIGHT 
•  

• i-ON Vorbehandlung mit i-LIGHT WEISS 
• Klient in Rückenlage  mit geschlossenen 

Augen 
• Reinigen Sie zuerst das Gesicht mit 

Rosenwasser 
• Tragen Sie der Aloe + Restoratemischung auf 

Gesicht und Hals auf 
• Richten Sie das i-LIGHT auf Höhe der 

Nasenspitze aus 10 cm Abstand auf das 
Gesicht 

• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 
 

Gesichtsaknebehandlung mit i-ON:  

• Adaptieren Sie die Stromamplitude 
gerade unter das sensible Niveau 

• Aktivieren Sie die Raymedys mit Klick auf 
den “run” –Pfeil 

• Schließen Sie den Dermaroller an der 
schwarzen Buchse am i-Matrix-Gerät an 

• Schließen Sie die Null-Elektrode an der 
roten Buchse des i-Matrix-Gerätes an 

• Behandeln Sie das ganze Gesicht mit dem 
ersten Raymedy durch Klick auf den 
“run”–Pfeil 

• Entfernen Sie die Reste von Aloe + 

AKNEBEHANDLUNG DES HALSES MIT DEM i-LIGHT: 

Klient in Rückenlage 

Richten Sie das  i-LIGHT aus ca. 10 cm Distanz auf den Hals                 
Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das i-LIGHT 

Wenn Sie damit fertig sind, klicken Sie auf “continue”  um 
weiterzukommen 
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Restorate und machen Sie weiter mit Aloe+Q10 
• Klicken Sie auf den “continue”-Pfeil um zum nächsten Schritt zu kommen 
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•  

 

Gesichtsaknebehandlung mit i-VAC: 

Klient in Rückenlage  

Entfernen Sie das verbliebene Kontaktgel und 
mischen Sie das Mandelöl mit dem Elemente-
Ölkomplex wie auf dem Bildschirm 
angegeben Folgen Sie den Anweisungen auf 
dem Bildschirm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.5.3 AKNEPROGRAMM:KONSOLIDIERUNG MIT DEM ROTEN BEAMER 

NEUE EDA-MESSUNG 

- Es ist eine weitere EDA-Messung notwendig, um die 
Konsolidierungsphase abzuschließen                                           
- Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm                                    
-Wenn Sie damit fertig sind, klicken Sie auf “continue” 
um weiterzuzkommen 

 

 

Gesichtsaknebehandlung mit dem i-LIGHT: 

• Klient in Rückenlage 
• Entfernen Sie das überschüssige Öl und 

aktivieren Sie die Raymedys mit Klick auf den 
“run”-Pfeil neben den Raymedys 

• Richten Sie das i-Light auf Höhe der Nasenspitze 
aus ca 10 cm Distanz auf das Gesicht 

• Folgen Sie den Anweisungen auf dem 
Bildschirm 
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KONSOLIDIERUNGSPHASE 

- Klient in Rückenlage 
- Passend zum aktuellen Energiemangel im 

Erdeelement wählt das Programm in diesem Beispiel 
automatisch das Raymedy Emochacratron 4, um 
Energie aus dem Feuerelement zuzuführen. 

- Halten Sie den roten Beamer auf den Nabel und 
aktivieren Sie das Raymedy mit Klick auf den “run”-
Pfeil  

- Nach Klick auf den “continue”-Pfeil ist das 
Akneprogramm beendet und wird geschlossen: 
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5.6 ZELLULITE-PROGRAMM 

Aus praktischen topographischen Gründen wurde die Zellulite in diesem Programm in 3 Formen unterteilt, 
entsprechend der Korrelation mit den zugehöhrigen Meridianen: 

Ga/Le, (Gallenblase/Leber), MP/Ma (Milz/Pankreas-Magen) und N/Bl (Niere/Blase)  

Ga/Le-Zellulite wird behandelt, während der Klient auf der rechten oder linklen Seite liegt, MP/Ma-Zellulite in 
Rückenlage und die N/Bl-Zellulite in Bauchlage. Da die MP/Ma-Funktion bei allen Zellulite-Arten eine wichtige 
Rolle spielt, empfehlen wir, jede Zellulite-Behandlung mit der Behandlung der MP/Ma-Meridiane/Zonen zu 
kombinieren.  

 

Während des Zellulite-Programms werden Bilder von den Zellulite-Zonen, den Dermatomen, dent Shu-Punkten 
und den Alarm-Punkten gezeigt.  

3 EDA-Messungen bestimmen den Konstitutionstyp des Klienten (normal, hypo- oder hyper) 

 

 

Nach Auswahl des Zellulite-Programms erscheinen 3 Arten von Zellulite auf Ihrem Bildschirm: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Zellulite-Programme liefern eine Zellulite-Behandlung insbesondere der Beine und sind ähnlich aufgebaut. 
Der Unterschied besteht nur bezüglich der Behandlungszonen. Deswegen wird nur das Ga/Le-Programm im 
Detail beschrieben.  
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5.6.1 ZELLULITE-PROGRAMM GA/LE (AUSSENSEITE DER BEINE) 

 

Es sind 3 EDA-Messungen notwendig für die Bestimmung von Elementetyp, 
Energieniveau, Regulationsfähigkeit, Energieverteilung und des schwächsten 
Meridians. Als Ergebnis zeigt der nächste Bildschirm die empfohlene 
Bewegungsrichtung für die Schröpfköpfe mit dem persönlichen Ölkomplex an. 

 

5.6.2 ZELLULITE-PROGRAMM GA/LE BEHANDLUNG DES 
RÜCKENS MIT DEM I-VAC 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.6.3 ZELLULITEPROGRAMM GA/LE: BEHANDLUNG DER PROBLEMZONEN MIT I-ON, I-
VAC UND I-LIGHT 

 

Die hier beschriebene Behandlung muss am anderen Bein wiederholt werden.  

• 8 Min. Infrarot-Bestrahlung der Problemzonen  
• Auftragen der Aloe+Restorate-Mixtur auf die lateralen Problemzonen  
• Mit dem i-LIGHT weißes Licht auf diese Bereiche 
• i-ON:  Cicatron und Acidiatron mit dem Dermaroller  
• Entfernung der Aloe-Restorate-Rückstände und Auftragen von Aloe mit CC Cell-Lotion 

ZELLULITE: Behandlung des Rückens mit dem i-VAC: 

- Klient in Bauchlage 

- Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm 

- Aktivieren Sie das i-VAC mit Klick auf den “run”-Pfeil 

- Saugkraft und Pulsation sind programmiert 

- Klicken Sie auf den “continue”-Pfeil, wenn Sie damit 
fertig sind. 
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• Weiterführung der i-ON-Behandlung  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZELLULITE: 
- Beinbehandlung mit dem I-VAC 
- Klient in Seitenlage rechts oder links 
- Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm 
- Aktivieren Sie das i-VAC mit Klick auf den “run”-

Pfeil 
- Saugkraft und Pulsation sind programmiert 
- Wenn Sie mit dem i-VAC fertig sind, klicken Sie 

auf den “continue”-Pfeil um weiterzukommen 

ZELLULITE: 

Beinbehandlung mit dem I-LIGHT 
Klient in Seitenlage rechts oder links 
Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm 
Aktivieren Sie das i-LIGHT mit Klickauf den “run”-Pfeil 
Wenn Sie mit dem i-LIGHT fertig sind, klicken Sie auf 
“continue” um weiterzukommen 

ZELLULITE: 

• Beinbehandlung mit dem i-ON 
• Klient in Seitenlage 
• Passen Sie die Stromamplitude an 
• Aktivieren Sie das i-ON mit Klick auf den “run”-

Pfeil 
• Nach Cicatron entfernen Sie die Aloe+Restorate-

Reste und tragen Aloe+CC Cell-Lotion auf 
• Fahren Sie fort mit der i-ON-Behandlung 
• Wenn Sie damit fertig sind, klicken Sie auf den 

“continue”-Pfeil um weiterzukommen 

- CELLULITE: Vorbehandlung mit dem i-LIGHT 
- Klient in Seitenlage rechts oder links 
- Tragen Sie die Aloe+Restorate-Mischung auf die 

 lateralen Problemzonen auf 
- Klick auf den  “run”-Pfeil, um das i-LIGHT zu 

aktivieren 
- Richten Sie das i-LIGHT aus ca 10 cm Distanz auf das 

 Bein 
- Wenn Sie damit fertig sind, klicken Sie auf den 

 “continue”-Pfeil um weiterzukommen 
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5.6.4 ZELLULITEPROGRAMM GA/LE: BAUCHBEHANDLUNG MIT DEM I-VAC  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZELLULITE:  

- Bauchbehandlung mit dem I-VAC 
- Klient in Rückenlage 
- Folgen Sie den Anweisungen auf dem 

Bildschirm 
- Aktivieren Sie das i-VAC mit Klick auf den 

“run”-Pfeil 
- Saugkraft und Pulsation sind programmiert 
- Wenn Sie mit dem i-VAC fertig sind, klicken 

Sie auf den “continue”-Pfeil um 
weiterzukommen 

NEUE EDA-MESSUNG 

- Für die abschließende 
Konsolidierungsphase ist eine neue EDA-
Messung notwendig 

- Folgen Sie den Anweisungen auf dem 
Bildschirm 
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5.6.5 ZELLULITEPROGRAMM: KONSOLIDIERUNG MIT DEM ROTEN BEAMER 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Beendigung der Konsolidierungsphase wird mit einem Klick 
auf den “continue”-Pfeil das Zelluliteprogramm geschlossen: 

 

Das CELLULITE-PROGRAMM Milz-Pankreas/Magen und Niere/Blase 

1. 8-minütige Bestrahlung der Problemzonen mit der Infrarot-Lampe  

2. 3 EDA-Mssungen 

3. Lymphdrainage nach Protokoll 

4. Auftragen von Restorate auf die Problemzonen der Vorder-oder der Rückseite von einem Bein  

5. Weißes Licht mit dem i-LIGHT  

6. Acidiatronmit dem Dermaroller des i-ON  

7. Entfernung der Aloe-Restorate-Rückstände und Auftragen von Aloe + CC-Cell-Lotion (Verhältnis 1:2), 

Weiterbehandlung mit dem i-ON. Die Reste von Aloe + CC-Cell-Lotion werden nicht entfernt. 

8. Auftragen von Aloe+Restorate auf die Problemzonen von Vorder- oder Rückseite des anderen Beines  

9. Weißes Licht miot dem i-LIGHT  

10. Acidiatron  mit dem Dermaroller des i-ON 

11. Entfernung der Aloe-Restorate-Rückstände und Auftragen von Aloe + CC-Cell-Lotion (Verhältnis 1:2), 

Weiterbehandlung mit dem i-ON. Die Reste von Aloe + CC-Cell-Lotion werden nicht entfernt 

12. Reinigen Sie das zuerst behandelte Bein mit einem heißen Handtuch. 

13. I-VAC  nach Protokoll mit Mandelöl und Fünf-Elemente-Komplex  

14. Reinigen Sie das zweite behandelte Bein mit einem heißen Handtuch. 

15. I-VAC  nach Protokoll mit Mandelöl und Fünf-Elemente-Komplex  

16. Entfernen Sie die Mandelölmischung von beiden Beinen 

17. i-Light gemäß Protokoll 

KONSOLIDIERUNGSPHASE 

- Klient in Rückenlage 
- Passend zum aktuellen Energiemangel im 

Konstitutionselement Erde wählt das Programm in diesem 
Beispiel automatisch das Raymedy Emochacratron 4, welches 
Energie aus dem Feuerelement zuführt 

- Halten Sie den roten Beamer auf den Nabel und aktivieren 
Sie das Raymedy mit Klick auf den “run”-Pfeil 
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18. Lymphdrainage des Abdomens 

19. EDA –Messung 

20. Emochakraton mit dem Beamer 

5.7 SPEZIELLE LÖSUNGEN 

 

Programme für einige spezielle Haut- und Schönheitsprobleme sind in Vorbereitung. Diese Kapitel beinhaltet 
ein typisches „Demo-Protokoll”, das der Kosmetikerin erlaubt, Interessenten und neue Klienten mit sämtlichen 
Inhalten des EnergySkinCare-Moduls vertraut zu machen. 

 

5.7.1 DEMO-PROGRAMM RÜCKENBEHANDLUNG MIT DEM I-ON, I-VAC UND I-LIGHT 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DEMO-PROGRAMM:  i-ON Rücken-Behandlung 

- Passen Sie die Stromamplitude an 
- Klicken Sie auf den “run”-Pfeil um das i-ON 

zu aktivieren 
- Folgen Sie den Anweisungen auf dem 

Bildschirm 
- Klicken Sie auf den “continue”-Pfeil um zum 

nächsten Schritt zu kommen 

DEMO-PROGRAMM: i-VAC  Rücken-Behandlung 

- Klient in Bauchlage 
- Folgen Sie den Anweisungen auf dem 

Bildschirm 
- Aktivieren Sie das i-VAC mit Klick auf den 

“run”-Pfeil 
- Saugkraft und Pulsationen sind 

programmiert 
- Wenn Sie mit dem i-VAC  fertig sind, klicken 

Sie den “continue”-Pfeil um weiterzugehen 
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NEUE EDA-MESSUNG 

- Für die nächste Phase, die 
Gesichtsbehandlung, ist eine weitere EDA-
Messung notwendig 

- Folgen Sie den Anweisungen auf dem 
Bildschirm 

- Klicken Sie auf den “continue”-Pfeil um zum 
nächsten Schritt zu kommen 

DEMO-PROGRAMM: i-LIGHT RÜCKENBEHANDLUNG 

- Klicken Sie auf den “run”-Pfeil, um das i-LIGHT 
zu aktivieren 

- Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm 
- Mit Klick auf den “continue”-Pfeil gehen Sie zum 

nächsten Schritt 
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5.7.2 DEMOPROGRAMM GESICHTSBEHANDLUNG MIT I-ON, I-VAC UND I-LIGHT 

Bereiten Sie zwei Mischungen vor: eine Aloe-Restorate-Mixtur und eine aus Aloe + Q10 + Rebuild25. 

Reinigen Sie das Gesicht mit Rosenwasser. Tragen Sie eine Maske aus Aloe und Restorate auf und bestrahlen 
Sie das Gesicht mit weißem Licht. Bitten Sie den Klienten, während dieser Bestrahlung die Augen zu schließen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DEMO-PROGRAMM: i-ON GESICHTSBEHANDLUNG 

- Stellen Sie die Amplitude knapp unter dem 
sensiblen Niveau ein 

- Aktivieren Sie die ersten 2  Raymedys mit 
Klick auf den “run” –Pfeil 

- Behandeln Sie die angegebenen Hautzonen 
mit dem Dermaroller 

- Entfernen Sie die Rückstände der Maske, 
tragen Sie die Aloe-Q10-Rebuild 25-Mischung 
auf und fahren Sie fort mit dem Protokoll 

- Klicken Sie auf den “continue”-Pfeil um zum 
nächsten Schritt zu gehen 

• i-ON Vorbehandlung mit i-LIGHT WEISS 
• Klient in Rückenlage  mit geschlossenen 

Augen 
• Reinigen Sie zuerst das Gesicht mit 

Rosenwasser 
• Tragen Sie der Aloe+Restoratemischung 

auf Gesicht und Hals auf 
• Richten Sie das i-LIGHT auf Höhe der 

Nasenspitze aus 10 cm Abstand auf das 
Gesicht 

• Mit Klick auf “run” aktivieren Sie das  
i-LIGHT 
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DEMO-PROGRAMM: i-LIGHT Gesichtsbehandlung 

- Klient in Rückenlage 

- Entfernen Sie die Ölreste und aktivieren Sie 
die Raymedys mit Klick auf den “run”-Pfeil 
neben den Raymedys auf dem Bildschirm 

- Richten Sie das i-LIGHT auf Höhe der 
Nasenspitze aus ca 10 cm Distanz auf das 
Gesicht”  

- Klicken Sie auf den „continue“-Pfeil, um zum 
nächsten Schritt zu kommen 

DEMO-PROGRAMM: i-VAC Gesichtsbehandlung 

• Klient in Rückenlage 
• Entfernen Sie das verblieben Kontaktgel und 

mischen Sie das Mandelöl mit dem 
Elementeöl-Komplex wie auf dem Bildschirm 
angezeigt 

• Folgen Sie den Anweisungen auf dem 
Bildschirm 

• Klicken Sie auf den “continue”-Pfeil um zum 
nächsten Schritt zu gehen 
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5.7.3  DEMO-PROGRAMM-KONSOLIDIERUNG 
MIT DEM ROTEN BEAMER  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Klick auf den “continue”-Pfeil schließt sich dieses Demo-Programm. Sie lesen: 

 

 

 

 

 

NEUE EDA-MESSUNG 

Eine nächse EDA-Messung ist notwendig für die 
Konsolidierung 

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm 

Dann klicken Sie auf “continue”, um 
weiterzukommen 

 
 

KONSOLIDIERUNG 

- Klient in Rückenlage  

Entsprechend dem in diesem Beispiel gegebenen 
Energieüberschuss im Erde-Element hat das Programm 
automatisch das Raymedy Emochacratron 5: Ableitung des 
Energieüberschusses an des Element Metall  

- Halten Sie den roten Beamer auf dne Nabel und aktivieren Sie 
das Raymedy durch Klick auf den “run”-Pfeil 
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